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Drucksache: 
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Datum: 

10.08.2017 

Federführung: 

Dezernat I, Rechtsamt 

Beteiligung: 

Dezernat V, Kämmereiamt 

Betreff: 

Sachversicherungen 
hier: Laufzeitverlängerung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

27.09.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 05.10.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 10. Oktober 2017 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung der Laufzeit der bestehenden Sachversi-
cherungsverträge der Stadt Heidelberg und der Stiftung Allgemeiner und Landfriedscher 
Unterstützungsfonds sowie der Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg um weitere 
fünf Jahre bis zum 31.12.2022 zur Sicherstellung eines Laufzeitrabatts in Höhe von 5 
Prozent der Gebäudeversicherungsprämien. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

keine  

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

keine  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Sicherung eines Laufzeitrabatts durch Verlängerung der bestehenden Sachversiche-
rungsverträge um fünf Jahre. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 27.09.2017 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 05.10.2017 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Die Gebäude der Stadt Heidelberg und der beiden Stiftungen „Allgemeiner und Landfriedscher Un-
terstützungsfonds“ und „Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg“ werden jeweils durch Einzelver-
träge gegen Feuerereignisse abgesichert. Stadteigenes Inventar in eigenen oder angemieteten 
Räumlichkeiten ist im Rahmen von Inhaltsversicherungen geschützt; teilweise ergänzt durch Ein-
bruchdiebstahl- und Leitungswasserversicherungen. 

Seit dem Jahr 2008 konnte durch den Badischen Gemeinde-Versicherungs-Verband ein Laufzeit-
nachlass in Höhe von fünf Prozent auf die jährlich anfallenden Versicherungsprämien für die Ge-
bäudeversicherungen gewährt werden, da ab diesem Zeitpunkt die Vertragslaufzeiten auf fünf Jahre 
festgelegt wurden. Zum 01.01.2013 erfolgte eine erste Verlängerung der Laufzeiten um weitere fünf 
Jahre. 

Ein Angebot zur neuerlichen Verlängerung um fünf Jahre ab dem 01.01.2018 bei gleichzeitiger Ver-
besserung der Versicherungsbedingungen (vornehmlich Erhöhung der Entschädigungs-grenzen) 
liegt nun vor. Eine Beitragserhöhung ist mit der Laufzeitverlängerung und der Optimierung des De-
ckungskonzeptes nicht verbunden. 

Nach derzeitigem Stand beläuft sich die jährliche Ersparnis bei Gewährung des Laufzeitrabattes auf 
ca. 25.800 EUR. 

Es wird empfohlen, die Laufzeiten der Sachversicherungsverträge auf weitere fünf Jahre festzule-
gen. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

QU 1  Solide Haushaltswirtschaft 
  Begründung: 

  

Die Verlängerung der Sachversicherungsverträge um weitere 5 Jahre ist 
trotz Leistungsverbesserungen nicht mit einer Erhöhung der Versiche-
rungsprämien verbunden. Die Stadt Heidelberg und die Stiftungen sichern 
sich einen Mehrjährigkeitsnachlass von fünf Prozent der Versicherungs-
prämie. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 

keine 

gezeichnet 
in Vertretung 
Jürgen Odszuck 
 


	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 27.09.2017
	Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung

	Sitzung des Gemeinderates vom 05.10.2017
	Ergebnis: einstimmig beschlossen

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

